Anwesende and dem Treffen im DGH: 
Torsten Güber, Ute Güber, Joachim Schütte, Birgit Niebuhr, Andreas Stuwe, Ingo Steimke, Amely Campe, Julia Bartels, Jörgen Hastrup-Kiil, Bennit Willenkamp, Marek Kösling. Lars Nijland hat sich entschuldigt.

Bereits beim letzten Treffen wurde als wesentliches Handlungsfeld das Dorfgemeinschaftshaus in Harbergen ermittelt.

Folgende Ideen zum DGH wurden gesammelt: 

· Renovierung/ weitere Nutzungsmöglichkeiten„Renovieren oder abreißen“

· Teilabriss (Schützenverein/ Schießstand und Toiletten belassen)

· Verkauf und Neubau Schießstand

· Begrünung zur Straße

· Sitzgelegenheit draußen

· Nach Durchführung der Besichtigung: Teilabriss und Neubau Veranstaltungsraum

· Weitere Nutzung des Hauses: Co-working spaces Offenes Büro (mit entsprechende Ausstattung) für UnternehmerInnen, die nicht ein eigenes Büro haben

· Gründe für eine Renovierung: Bauerhalt, energetische Sanierung, Erhöhung/Wiederherstellung der Attraktivität, Erneuerung der technischen Infrastruktur

· Mietwohnungen im 1. Stock (aber: Zusatzkosten! + Attraktivität?)

· Sirene wird versetzt

Der Bürgermeister führte im Anschluss des ersten Brainstormings durch die Räume des DGH, erläuterte Renovierungsbedarfe sowie Nutzung des Gebäudes. 

Renovierungsbedarfe:

· Behinderten-WC nicht vorhanden, könnte eingerichtet werden (Platz vorhanden)

· Fliesen vor den WCs lösen sich vom Boden

· Einfach verglaste Holzfenster

· Neue Leitungen/ Lampen 

· Wände neu tapezieren/ streichen o. ä.

· Alte Küchen

· Renovierungsbedürftiger Abstellraum

· Dämmung von unten und oben, Wände ok

· Außenanlage: zur Kreisstraße/ Bushaltestelle: Teerfläche abnehmen, pflastern, Grünfläche – ohne die Einsicht in die Kreisstraße zu behindern. Derzeitige Außenanlage an der Wand wird ehrenamtlich gepflegt.

· Außenanlage Schützenverein: Pflaster?

· Zaun zur Straße, ggf. einfach wegnehmen?

· Jedenfalls teilweise Heizkörper

· Heizkörper austauschen 

Nutzungen:

· Kunstkurs

· Blasmusik

· Volkstanz

· Feiern (DGH soll keine Konkurrenz zu Wolters sein), aber in den vergangenen Jahren selten

· Ratssitzungen

· Schützenverein

· Dorfjugend

Brainstorming zu weiteren Maßnahmen 
· Schwellen (tragend für den Anzeigetafel Staffhorst (Foto von Andreas); möglich als Kleinstmaßnahme

· Mobilität Rufbusse (sweco nach Konzepten anderer Gemeinden fragen, Region Vechta/ Cloppenburg: https://www.moobilplus.de, Thema für die ganze Samtgemeinde)

· www.dini-schockt.de: Defibrillator-Standorte durch Gemeinde melden, ggf. Ersthelfer registrieren?, über Defis und Nutzung der Defis in der Gemeinde informieren

· Newsletter der Gemeinde, zunächst Abwarten, was Dorffunk App dies abdecken kann/ soll

Nächstes Treffen am Kirchen-Gemeindehaus in Staffhorst in der 33. KW. 

Geplant: Radtour durch die einzelnen Ortsteile, Fortsetzung des Brainstormings zu Maßnahmen, Vorbereitung des Ortstermins am 26.8.2023

Aufgaben: Sortierung der Ideen, Aufgaben delegieren, eventuell Mind-Map erstellen
Zu klären: Hat DGH Status als Krisenzentrum oder nicht?
